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Als Geschwister fünf Skeetmedaillen gesammelt. 

 
Hannah und Luise Middel vom Wurftaubenclub Wiesbaden sahnen bei 
Deutschen in München ab – Zhaniya Aidarkhanova trägt zu Team-Gold bei. 
 
WIESBADEN/MÜNCHEN - (red). Mehrfach Gold und Silber sowie Bronze holten sich die 
Starterinnen und Starter des Wurftaubenclubs Wiesbaden bei den Deutschen 
Meisterschaften in München. Gleich zweifache Deutsche Meisterin wurde die 16-jährige 
Juniorin Hannah Middel, Mitglied im Nationalkader II, im Skeet-Einzel mit insgesamt 108 
Scheiben. Ferner in der Mannschaftswertung, zusammen mit ihrer erst 14 Jahre alten 
Schwester Luise Middel (zählt zum Landeskader), die sich gleichzeitig in der Einzelwertung 
mit 100 Scheiben den Titel der Vizemeisterin sicherte. 
 
Drittes Mitglied der Wiesbadener Skeet-Mannschaft und ebenfalls Deutsche 
Mannschaftsmeisterin wurde mit 102 Tauben Zhaniya Aidarkhanova, ehemals Mitglied der 
kasachischen Nationalmannschaft und jetzt für Wiesbaden startend, die sich in der 
Einzelwertung nach dem Stechen den fünften Platz sicherte. Bei den Junioren sicherte sich 
die Mannschaft mit Alexander Hettmer (112 Scheiben), Jonas Körner (105) und Vladislav 
Poddubskiy (104) die Silbermedaille hinter dem SSC Schale und vor dem FV SSZ Suhl. 
 
Hicham Abou Khodr, Skeet-Trainer der Jugendlichen, konnte sich bei den Herren einen 
beachtlichen vierten Platz sichern. In der Mixed-Team-Wertung erreichten in der Disziplin 
Skeet Hannah Middel und Nikoplay Poddubskiy eine Bronzemedaille, während Luise 
Middel zusammen mit ihrem Trainer Hicham Abou-Khodr auf Platz vier abschloss. 
Ebenfalls erfolgreich waren die Trap-Schützen Dmitriy Wolf (116), Hermann Mironow (107) 
und Alexey Klassing (105) mit einer Bronzemedaille in der Mannschaftswertung (hinter 
WTC Niedersachsen und SGI Frankfurt/Oder). Wolf gelang mit einem Stechen die 
Silbermedaille im Einzel, nur eine Scheibe hinter Karl Barthel (Frankfurt/Oder). Bei den 
Damen erreichte Angelika Mironow (86) Platz sechs. Ivan Poddubskiy landete im Junioren-
Finale auf Rang fünf. 
Im Doppeltrap konnte sich Lukas Ullmer bei den Herren nach spannendem Stechen mit 
114 Treffern den vierten Platz sichern. Das Team mit Andreas Ullmer (109), Johannes 
Männchen (103) und Hansjörg Obenauer (101) landete bei den Herren III in der 
Mannschaftswertung auf Platz sechs. Platz zehn ging an die Wiesbadener Mannschaft II mit 
Rudolf Hettmer (106), Ninous Amireh-Chamaki (83) und Axel Hoffmann (79). 
Weitere Ergebnisse: Skeet, Herren I: 12. Platz Nikolay Poddubskiy (112). – Junioren II: 20. 
Platz Alexander Kreis (62). – Trap Herren IV: 16. Platz Johannes Männchen (97). – Junioren 
II: 17. Platz Florian Liedtke (80). 
 
 


